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Aus 2001er

Nacht
Erst noch euphorisch
Jahrtausend begonnen.
Jetzt schon (notorisch!)
Träume zerronnen.

Statt Hoffinungswinken:
Türme sinken.

Dann: Bomben fallen,
laut zerknallen.
Nacht taghell:
Streumodell!

War New York schlecht:

Jetzt gerecht?

«Wie du mir,
so ich dir»,
lange schon
Tradition!

Ich frage doch:
Wie lange noch?

PS:

Und sage mir, so gut es geht:
Für Hoffnung ist es nie zu spät.
2001 ist bald vorbei.
Es kann nur besser kommen.
Prost 02!

Werner Moor

Endlich
im Griff
Zwei Weltkriege
sind der Menschheit
entglitten.
Ein drittes Mal
wird das nicht
passieren,
da haben wir vorgesorgt:
Der Dritte Weltkrieg
wird beendet sein,
bevor er überhaupt
anfängt:
und zwar
per Knopfdruck. Rainer Scherff
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